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Nahwärmenetz: Ausbaustart rückt näher

Das Nahwärmenetz der Gemeinde Saer-
beck nimmt konkrete Formen an: Im 
Oktober 2016 sollen die ersten Haushal-
te mit Nahwärme versorgt werden.

 Bereits in diesem Sommer sollen die 
ersten Verträge zwischen Betreibergesell-
schaft und Hausbesitzern über einen An-
schluss an das Nahwärmenetz abgeschlos-
sen werden; die Bauarbeiten könnten im 
Herbst beginnen. Damit rückt die Umset-
zungsphase für die Ideen und Planungen, 
mit denen die Gemeinde Saerbeck es in 
den Kreis der KWK-Modellkommunen des 
Landes NRW geschafft hat, einen entschei-
denden Schritt näher. 

 Zugleich steht der Kooperationspart-
ner fest, der sich für die Gemeinde darum 
kümmert, das vorhandene Feinkonzept zu 
prüfen und zu optimieren und auf dieser 
Grundlage die Förderanträge zu stellen: 
Es ist die Fernwärmeversorgung Nieder-
rhein (FN) aus Dinslaken, das hat der Saer-
becker Gemeinderat einstimmig entschie-
den. Das Unternehmen gehört zu den fünf 
größten Fern- und Nahwärmeversorgern 
in Deutschland und ist seit 50 Jahren im 
Markt aktiv.  Im Augenblick präzisieren 
die Fachleute der FN die Wirtschaftlich-
keitsrechnung und können, wenn die För-

dermodalitäten klar sind, fundierte Zahlen 
nennen; dann ist auch eine Aussage über 
den Preis für eine Kilowattstunde Wärme 
möglich. Alle Beteiligten gehen davon aus: 
Der Preis wird konkurrenzfähig zum Erd-
gas-Tarif sein. „Man muss bei diesen Ver-
gleichen auch die Kosten für Heizungswar-
tung, Kaminkehrer oder Kamineinbau bei 
einer herkömmlichen Heizung berücksich-
tigen. Die fallen bei einem Anschluss an 
das Nahwärmenetz natürlich weg“, erklärt 
Bauamtsleiter Andreas Fischer. „Außer-
dem ist Nahwärme komfortabel und bietet 
ein Maximum an Versorgungssicherheit“, 
ergänzt Hans Büch (FN).  

 330 Saerbecker Bürger haben ihr Inter-
esse an einem Nahwärmeanschluss bekun-
det. In der nächsten Phase soll das Interes-
se nach Möglichkeit in einen verbindlichen 
Vertrag münden. Christian Hibbeln (FN) 
betont: „Je mehr Bürger sich für den An-
schluss entscheiden, desto wirtschaftlicher 
wird es.“ Auch Bürgermeister Roos sieht 
Vorteile darin, die Entscheidung zügig zu 
treffen: „Es ist davon auszugehen, dass die 
Konditionen später nicht so günstig sind.“ 
Vor oder nach den Sommerferien finden 
Informationsveranstaltungen statt, der Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.
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Exkursion zum Unternehmen Enercon
Das Enercon-Logo ist in Saerbeck 
bestens bekannt. Das Unternehmen 
hat die sieben Windriesen im Saerbe-
cker Bioenergiepark errichtet. Nun 
blickt der Energiestammtisch hinter 
die Kulissen des Unternehmens mit 
Stammsitz in Aurich/Ostfriesland.

Am Mittwoch, 6. Mai, unternimmt der 
Energiestammtisch eine Exkursion zum 
größten deutschen Hersteller von Wind-
kraftanlagen. Die Fahrt ist allerdings be-
reits ausgebucht: Innerhalb von drei Stun-
den waren die Plätze im Bus vergeben. 

Das erwartet die Teilnehmer der Exkur-
sion: Los geht es um 7.30 Uhr ab Kirmes-
platz, gegen 18.30 Uhr wird der Bus wie-
der in Saerbeck eintreffen. Von 10 bis 16 
Uhr stehen Besichtigungen und Präsenta-
tionen bei Enercon auf dem Programm, 
zunächst am Firmensitz in Aurich. Dort 
werden die Betriebsteile KTA-Rotor-
blattfertigung und Mechanic-Anlagenbau 
vorgestellt und besichtigt. In Emden wird 
dann der Betriebsteil WEC-Turmbau be-
sichtigt. Eine Mittagspause von 45 Mi-
nuten ist vorgesehen, in der näheren Um-
gebung des Werkes in Aurich besteht die 
Möglichkeit, eine kleine Mahlzeit auf ei-

gene Kosten einzunehmen. Ein wichtiger 
Hinweis: Bei Enercon herrscht, wie in vie-
len Unternehmen, Fotografierverbot.
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Schon mal vormerken: Am Feiertag 
Fronleichnam (Donnnerstag, 4. Juni)  
wird Georg K. Löer in Saerbeck einen 
Vortrag über Fukushima halten.

Fukushima ist das Symbol für das Schei-
tern der Nuklearenergie und war zugleich 
der Auslöser für die Energiewende in 
Deutschland. Georg K. Löer wird aus ers-
ter Hand über das Thema berichten, denn 
der Chef des Büros der NRW-Wirtschafts-
förderung in Japan ist ganz nah dran: Sein 
Arbeitsplatz ist in Tokio.

Für Löer hat der Name Saerbeck einen 
guten Klang. Als Bürgermeister Wilfried 
Roos im vergangenen Herbst in Japan un-
terwegs war, war Löer Mitglied der Dele-

gation des Landes NRW. Im Rahmen des 
Besuches hielt Löer seinen Vortrag, der 
die Teilnehmer nachhaltig beeindruckte. 
An Ort und Stelle verabredeten Roos und 
Löer einen Besuch in Saerbeck.

Der ist nun für den 4. Juni terminiert. Da 
mit größerem Interesse gerechnet wird, 
findet die Veranstaltung im Bürgerhaus 
statt. Sie soll einen japanischen Rahmen 
erhalten, gedacht ist zum Beispiel an japa-
nische Speisen. Einzelheiten stehen aller-
dings noch nicht fest. Rechtzeitig vor dem 
Termin wird in der Presse, im Newsletter, 
und im Internet (www.saerbeck.de, Face-
book) auf die Details der Veranstaltung 
hingewiesen. 

Vortrag zum Thema Fukushima

Wegen der Osterferien findet im  April der Energie-
stammtisch nicht statt!
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Ein Zeichen der guten Gastfreundschaft
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Am Samstag, 25. April, wird landes-
weit der Tag der Erneuerbaren Ener-
gien in NRW gefeiert. Auch Saerbeck 
ist mit einer Veranstaltung dabei.

An diesem Tag kann der Bioenergie-
park bei einer offenen Fahrradführung 
erkundet werden. Da sich im Bioener-
giepark ständig etwas tut, lohnt sich die 
Teilnahme ganz sicher auch für die, die 
den BEP schon einmal besichtigt haben. 
Fachkundige Scouts werden Informa-
tionen zum BEP und zu aktuellen Pro-
jekten geben. Mitglieder des Förderver-
eins Klimakommune Saerbeck können 
kostenlos an der Fahrradführung teil-
nehmen, wer nicht Mitglied ist, zahlt 
einen Unkostenbeitrag von drei Euro. 
Treffpunkt (mit dem eigenen Rad) ist 
am Samstag, 25. April, um 14 Uhr, am 
Haupttor des BEP, Riesenbecker Straße 
54. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Tag der Erneuerbaren Energi-
en wird vom Landesverband Erneuer-
bare Energien NRW e.V. ausgerichtet.

Fahrradführung durch den Bioenergiepark
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Wer sich kompakt und zugleich um-
fassend über die Saerbecker Klima-
schutz-Projekte informieren möchte, 
greift zum Faltblatt der Gemeinde.

Auf vier DIN-A4-Seiten werden die 
Leitprojekte vorgestellt. Neben der Stan-
dardausgabe in deutscher Sprache liegt 
das Faltblatt neuerdings auch in japani-
scher und holländischer Sprache vor. 

Beide „Sonderausgaben“ sind Service-
angebote der Gemeinde. Aus Japan waren 
bereits mehrere Besuchergruppen zu Gast 
in Saerbeck, Ende April wird eine Grup-
pe aus Hokkaido erwartet. Da sind Infor-
mationen in der Muttersprache ein be-
sonderes Zeichen der Gastfreundschaft. 
Ähnlich verhält es sich mit der Ausgabe 
für die Nachbarn aus den Niederlanden: 
Auch hier sind regelmäßig Gruppen zu 
Gast, die sich in Saerbeck informieren 
wollen. 

An einer weiteren, sehr ausgefallenen 
Ausgabe des Faltblattes arbeitet im Au-

genblick der Heimatverein Saerbeck: Er 
kümmert sich um eine plattdeutsche Fas-
sung. Da darf man schon jetzt gespannt 
sein, wie Biogasanlage oder Photovoltaik-
modul „up platt“ heißen.


